
EINLADUNG 

Von Stein und Religion: Pilgern auf dem Fördesteig 
in drei Etappen. Eine Verordnung aus den Jahren 
1766-70 verpflichtete alle Landwirte, ihre Felder und 
Wiesen mit Wallanlagen (Knicks) zu umzäunen. Die 
Landwirte bekamen ihre eigenen Flächen, die sie 
nach der Einfriedung durch Knicks viel erfolgreicher 
nutzen konnten. Damals knickte man die Zweige 
und Äste, um den natürlichen Zaun möglichst dicht 
zu halten. Dieses Knicken gab den Namen für das 
heute geschützte Landschaftselement. Knicks bie-
ten den angrenzenden Äckern Windschutz – in un-
serer windreichen Gegend eine wichtige Funktion 
gegen Austrocknung und Erosion. An der steinrei-
chen Küste werden wir Steine ansehen und sam-
meln. Kleine Steine nämlich und große Findlinge 
bleiben vor den Steilküsten am Strand liegen. Die 
Strände sind also „steinreich“. Kein Ort der Welt ist 
geologisch gesehen so bunt wie diese Pilgerstrecke 
am Ostseestrand. Und die Kirchen hier sind in Stein 
gehauene Theologie; als feste Trutzburgen mit  
ihren Westwerken sollen sie Orte der Sicherheit 
sein. Machen wir uns auf den Weg! 
Dr. Christian Pletzing Wolfgang Teichert 
Akademiedirektor Seminarleitung 
__________________________________________ 

Anmeldung  
Bitte melden Sie sich telefonisch oder per E-Mail 
an. Sie erhalten umgehend Nachricht. 
Tagungsorganisation 
Büro: Katy Johannsen, Tel.: 04630-55 112 
E-Mail: k.johannsen@sankelmark.de 
Kosten: Die Seminargebühr beträgt je Person: 
mit Übernachtung und Mahlzeiten 
im Einzelzimmer:……….…………….€ 532,00 
im Zweibettzimmer:...........................€ 508,00 
ohne Übernachtung/Frühstück:.........€ 368,00 
Erstbesuchende von Veranstaltungen des  
Akademiezentrums Sankelmark erhalten  
20 % Preisnachlass. 
Stornierung 
Bei einer Absage 10-4 Tage vor Beginn der Veran-
staltung berechnen wir 15 % der Tagungsgebühr, 
bei 3-1 Tag(en) vor Beginn 25 %, ab dem Anreise-
tag 50 %. Reist eine angemeldete Person ohne  
Mitteilung nicht an, ist der gesamte Veranstaltungs-
preis fällig. 

REFERENTIN UND REFERENTEN 
Wolfgang Teichert ist Theologe, Publizist und 
Lehrbibliodramatiker (GfB). Er ist Pfarrer im Ruhe-
stand und Leiter der Christlichen Akademie des 
VCH e.V. in Hamburg und wissenschaftlicher Leiter 
der Internationalen Gesellschaft für Tiefenpsycholo-
gie (Lindau). 

Dr. Heiko Hiltmann studierte Geschichte, Archäo-
logie und Nordistik an den Universitäten Bamberg, 
Erlangen und Reykjavík. Er wurde zu den islän-
disch-norwegischen Beziehungen im Mittelalter pro-
moviert. Nach mehrjähriger Tätigkeit an den Univer-
sitäten Saarbrücken, Bamberg und Bremen nahm 
er im Januar 2016 seine Tätigkeit als Studienleiter 
und stellvertretender Direktor in Sankelmark auf. 

Dr. Karin Schäfer studierte Evangelische Theolo-
gie in Mainz, Tübingen und Marburg, war Wissen-
schaftliche Assistentin an der Kirchlichen Hoch-
schule in Wupper-tal sowie an der Pädagogischen 
Hochschule in Dortmund und promovierte über Paul 
Tillich. Nach langjähriger Lehrtätigkeit an verschie-
denen Hochschulen war sie bis zu ihrem Ruhestand 
von 1999 bis 2006 Dozentin an der Akademie San-
kelmark. 

_____________________________________________ 

HINWEIS 
Die Wanderungen umfassen Strecken von max. 
acht bis zehn Kilometern auf ausgebauten  
Wegen und sind für geübte Spaziergänger gut 
zu bewältigen. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

Knicks, Küste und 
Kirchen 
Pilgern auf dem Fördesteig  
in drei Etappen 

  

Wanderseminar mit Exkursionen 
5. bis 9. Mai 2024 



 

PROGRAMM 

Sonntag, 5. Mai 2024 

 15.00 Begrüßung, Einführung und  
Vorstellung der Teilnehmerinnen  
und Teilnehmer 

  Wolfgang Teichert, Hamburg 
 16.00 Kaffee, Tee und Kuchen 

 16.30 Das Angler Wappen. Kleine Assozia-
tionen 

  Wolfgang Teichert 

 18.00 Abendessen 
 19.15 Pilgern im Norden 
  Ausschnitte aus den Filmepisoden mit 

Heike Götz und Philipp Schmid  
Heike Götz wandert mit einer Gruppe von Neupil-
gern um den Hamburger Pastor Bernd Lohse auf 
dem norddeutschen Pilgerweg Via Baltica von 
Swine-münde nach Greifswald 

Montag, 6. Mai 2024 

 7.30 Frühstück 

 9.00 Das Wort zum Tag 
 9.15 Busfahrt nach Flensburg 
 10.00 Pilgern von Flensburg (Hafenspitze) 

bis Glücksburg 
Flensburgs Wurzeln liegen nahe der Hafenspitze an 
der Johanniskirche. Auf dem Weg in Meierwik betrie-
ben einst Mönche zwei Ziegeleien (Rudekloster) 

unterwegs Picknick mit Lunchpaketen 

 16.00 Rückfahrt nach Sankelmark 

 18.00 Abendessen 

 19.00 Einführung in den nächsten Tag 
  Glaube und Religion der Germanen 
  Vortrag 
  Dr. Heiko Hiltmann, Akademie  

Sankelmark 

Dienstag, 7. Mai 2024 

 7.30  Frühstück 

 9.00 Das Wort zum Tag 
 9.15 Busfahrt nach Glücksburg 

 10.00 Pilgern von Glücksburg über Holnis, 
Schausende nach Bockholm 

Gleich zu Beginn gibt es zwei Möglichkeiten - ent-
weder direkt hin zum Wasser oder durch die Sied-
lung Schausende mit den zahlreichen schicken  
Villen. Beide Wege führen direkt zum Leuchtturm. 
Früher stand an der Küste eine Ziegelei. Tausende 
alte Ziegelsteine liegen entlang der Wasserkante. 
Natursteine gibt es in Fülle mit Namen wie Hyperit, 
Rapakivi, Faxe-Kalk, Diabas und welliger 
Feinsandstein, mit Glück auch Bernstein. 

unterwegs Picknick mit Lunchpakten 

 16.00 Rückfahrt nach Sankelmark 

 18.00 Abendessen 

 19.00 Einführung in den nächsten Tag 
 20.15 Die unwahrscheinliche Pilgerreise  

des Harold Fry 
  Filmausschnitte (2024) 

Mittwoch, 8. Mai 2024 

 7.30  Frühstück 

 9.00 Das Wort zum Tag 

 9.15 Busfahrt nach Nieby 

 10.00 Pilgern von der Mühle Charlotte 
nach Steinberghaff 

Von der Charlottenmühle diesmal nicht in die Gel-
tinger Birk, sondern gen Norden über Wackerballig 
und Gelting Mole, Ohrfeldhaff nach Steinberghaff: 
Da kaum jemand diesen Strandabschnitt kennt, ist 
hier meist nicht viel los. Der Strand selber ist zwar 
nicht besonders breit, aber meist feinsandig und in 
der Regel recht windgeschützt. Da es sich hier um 
einen Naturstrand handelt, kommen Strandgut-
sammler besonders auf ihre Kosten. Zeit, um Him-
mel und Meer zu bestaunen. 

 unterwegs Picknick mit Lunchpaketen 

 16.00 Angeln. Leben in Steinberghaff 
  Zu Gast bei Dr. Karin und Klaus Schäfer 

(angefragt).  
Die Theologin, ehemalige Studienleiterin in San-
kelmark, war zusammen mit ihrem Mann langjäh-
rige Betreuerin von Kindern, die es schwer hatten 
in ihrer Jugend. Sie ist mit Landschaft, Land und 
Leuten in Angeln auf humorvolle Weise verbun-
den, kennt Geschichten und Geschichte. Wir  
werden sie in ihrem Haus besuchen. 

 17.15 Rückfahrt nach Sankelmark 

 18.00 Abendessen 

 19.30 Mein Leben, eine Pilgerreise? 
  Woher und Wohin? 

  Eine Meditation 
  Wolfgang Teichert 

Donnerstag, 9. Mai 2024 

 7.30  Frühstück 

 9.00 Quo vadis, Angeln? 
  Filmausschnitte (2023) 

Der Film geht unter anderem der Frage nach,  
wie die Bäuerinnen und Bauern in Angeln (der 
Landstrich nördlich von Kappeln) so ticken und 
beschwört deren Verhältnis zu ihrem Angler Rind.  

 10.30 Kaffee, Tee und Erfrischungen 

 11.00 Was zu Hause erzählen? 
  Resonanz auf drei Tagen Wandern, 

Wandeln, Pilgern 
  Wolfgang Teichert 

 12.00 Mittagessen 

 anschl. Abreise 


